
LWS-Maifeier: Am Tag, 
als der Regen kam
„Wir feiern bei jedem Wetter!“ So lautete 
der Spruch auf dem Flyer, mit dem Leben 
und Wohnen in Eisenberg-Steinborn e.V. zur 
diesjährigen Maifeier (Bild oben) eingeladen 
hatte, spielt doch Petrus bei den Steinborner 
Veranstaltungen seit Jahren eine wichtige 
Rolle. Horst Kaiser (1. Vorsitzender des LWS) 
konnte deshalb viele Gäste, darunter auch 
Ortsvorsteher Alexander Haas und Land-
tagsmitglied Jaqueline Rauschkolb begrüßen, 
letztere mit Ehemann und Sohn Tiago.
Aber immerhin hielt das Wetter: Beim Ein-
richten und Dekorieren der bereits am 
Vorabend aufgebauten Zelte; beim Hoch-
wuchten des geschmückten Maikranzes 
per Drehleiter durch die Männer der Eisen-
berger Feuerwehr; beim Hexentanz und 
den fröhlichen Mailiedern, mit denen die 
Kinder der KITA Steinborn die Herzen und 
Sinne der Gäste erfreuten und auch beim 
Soundcheck und den ersten Songs der 
Gruppe Straight Ahead mit ihrer stimm
gewaltigen Frontfrau Angie.
Als gegen 20.30 Uhr der große Regen 
einsetzte, rückte man im großen Festzelt 
einfach enger zusammen, bestens versorgt 
mit Drinks aus der Kerweborscher Strand-
bar, Würsten vom Holzkohlegrill, Bier vom 
Fass, leckerem Secco und – jawohl! – hei-
ßem Glühwein an den Ständen des LWS. 
Ab 22.30 Uhr setzte der Regen noch stär-
ker ein und es wurde zudem empfindlich 
kalt, weshalb sich die Gäste auf den Weg 
nach Hause machten. 
Doch trotz des Wetters waren am Ende 
alle zufrieden: Kinder, Eltern und Erziehe-
rinnen über den gelungenen Auftritt der 
Kleinen, die Gäste über einen tollen Abend 
im urgemütlichen Festzelt, die Organisato-
ren über einen fast reibungslosen Ablauf 
der Veranstaltung, die Kassenverwalter von 
Kerweborsch und LWS über gute Umsätze 
und die Gartenbesitzer über 15 Liter Regen 
pro Quadratmeter. Jetzt kann der Frühling 
kommen! Und der kam bereits am folgen-
den Sonntagabend, an dem die Zelte tro-
cken abgebaut und sauber eingelagert 
werden konnten.� Paul Schmitz

80-Jahrfeier der 
Gemeinschaft Mayen
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung wurde – mit Umtrunk und 
Imbiss – auch das Jubiläum zum 80-jährigen 
Bestehen der Siedlergemeinschaft Mayen 
und Umgebung e.V. in der Pfarrbegegnungs-
stätte „Herz Jesu“ gefeiert.
Als Gäste wurden Wolfgang Treis (Ober-
bürgermeister der Stadt Mayen), Dechant 
Matthias Veit (Pastor und Hausherr von „Herz 
Jesu“), Helmut Weigt (Vorsitzender des Ver-
band Wohneigentum Rheinland-Pfalz e. V.) 
sowie Vertreter der Mayener Stadtratsfrak-
tionen begrüßt. 
Rudi Heller (Vorsitzender) eröffnete die Jah-
reshauptversammlung mit einer Gedenk
minute an sechs im vergangenen Jahr ver-
storbenen Mitglieder. Anschließend gratu-
lierte Rudi Heller zahlreichen Mitgliedern 
zu ihren teilweise sehr hohen Geburtstagen, 
zwei Paaren zur Goldenen und sogar drei 
Paaren zur Diamantenen Hochzeit. Ferner 
wurden zahlreiche Mitglieder für ihre lang-
jährige Treue zur Gemeinschaft mit Urkunden,  
Anstecknadeln und Weinpräsenten geehrt:
sieben an der Zahl für ihre 25-jährige, zwei 
für ihre 50-jährige und 16 für ihre 60-jähri-
ge Mitgliedschaft. 

Franz Josef Müller (Geschäftsführer) gab in 
seinem Jahresbericht einen Rückblick auf 
ein aktives und erfolgreiches Geschäftsjahr. 
Nach dem Bericht der Kassenführerin und 
der Bestätigung des Kassenprüfers über eine 
ordnungsgemäße Kassenführung wurde der 
Vorstand einstimmig entlastet. 
Die folgende Neuwahl des Vorstandes wur-
de vom Wahlleiter Karl Heinz Hoffmann 
souverän und zügig mit folgendem Ergebnis 
durchgeführt:  Rudi Heller (1. Vorsitzender), 
Fred Both (2. Vorsitzender), Franz Josef Müller 

(Geschäftsführer), Irmgard Laux (stellv. Ge-
schäftsführer), Steffi Kiesselbach (1. Kassen-
führer), Brunhilde Gepp (2. Kassenführerin), 
Ursel Müller, Peter Ternes, Dieter Wittig 
(Beisitzer), 	Manfred Arens, Georg Einig, 
Hans-Gerd Leister (Kassenprüfer).
Zum Abschluss der Versammlung wurde ein 
Ausblick auf anstehende Aktivitäten und 
Aufgaben für 2016 gegeben: Busausflug 
zur „Mayener Trümmerlok“ nach Frankfurt/
Main (05.06.2016); Herbstfest  im Pfarrheim 
„Herz Jesu“ (25.09.2016); Überarbeitung 
der Satzung; Mitgliederwerbung; Entlastung 
des Vorstandes durch die Unterstützung 
jüngerer Mitglieder. � Franz Josef Müller

Wir gratulieren 
Zum Geburtstag:
75. : Helmut Haas (Andernach) – Dr. Klaus 
Peter Meuter (Lahnstein Im Lag) – Magda 
Draisbach (Mainz-Gonsenheim)
80.: Hans Joachim Schmorleitz (Heinzen-
berg/Kirn) – Therese Fritz (Mainz-Mombach) 
– Franz Josef Schlink (Mayen) – Ursula 
Hidien (Kettig/Weißenthurm) – Christine 
Wandtke (Weißenthurm)
85.: Günther Ziss (Andernach) – Willibald 
Körber (Mayen) – Marlis Arras, Erich 
Draisbach (Mainz-Gonsenheim)
86.: Karl Schumacher (Mainz Schlesisches 
Viertel)
90.: Anneliese Fickert, Joachim Scholz (Kirn) 
– Luise Münch (Neustadt/Weinstraße)
93.: Helene Mörscher (Kirn) – Wilhelmine 
Wölfer (Mainz Am Großberg)
94.: Alfons Müller (Kirn)
95.: Christel Gilles (Weißenthurm)

Zur Goldenen Hochzeit: 
Eheleute Gertrud und Franz-Josef Grüdl 
(Bedorf-Sayn) –  Eheleute Lilli und Karl-Heinz 
Emmerich (Mayen) 

Wir trauern um
Frau Bertel Heinz (Mainz-Mombach)
Herrn Hans Kalischan (Mayen)
Frau Elfriede Baumgarten (Mainz Am Groß-
berg)Fo
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